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Veranstaltungen im Monat April 2024 
 

Sa. 06.04.2024: 09.00 Uhr Altpapiersammlung – Jugendfeuerwehr Moos 
Sa. 13.04.2024: 10.00 Uhr Bastelvormittag für Kinder im evang. Gemeindehaus – Geroldshäuser Liste 
Fr. 19.04.2024: 19.30 Uhr Bürgerversammlung in Geroldshausen 
So. 21.04.2024: 19.30 Uhr Bürgerversammlung in Moos 
Di. 30.04.2024: 17.00 Uhr Maibaumaufstellung mit anschl. Maifest – Freiw. Feuerwehr Geroldshausen 
Di. 30.04.2024: 17.00 Uhr Maibaumaufstellung mit anschl. Maifest – Freiwillige Feuerwehr Moos 
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Anzeigenschluss 
jeweils der 12. des Monats  
Ansprechpartnerin: Margarete Hock 
Tel. 09366 9061-0 
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de 

Hinweis 
Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten 
gemeindlichen Nachrichten dienen lediglich 
der Information der Bürgerinnen und Bürger. 
 

Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch 
Aushang an den Gemeindetafeln. 

Wasser- und Kanalgebühren 
Am 01.04.2024 ist der 1. Abschlag der Was-
ser- und Kanalgebühren fällig. 

Rathaus Geroldshausen 
Hauptstraße 13 | 97256 Geroldshausen 
Telefon 09366 510 
E-Mail: gemeinde@geroldshausen.de 
www.geroldshausen.de 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
und jeden 1. Samstag im Monat  
von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Nächster Termin: Samstag, 06.04.2024 
 
Bürgermeistersprechstunde:  
Termine nach Vereinbarung 

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim 
Rathausstraße 2 | 97268 Kirchheim 
Telefon 09366 9061-0  
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de 
www.kirchheim-ufr.de  
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr* 
Jeden 1. Samstag im Monat*, **: 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
Nächster Termin: Samstag, 06.04.2024 
 
* Einwohnermeldeamt (EWO): Bitte vorher Ter-
min vereinbaren.  
 
** Am darauffolgenden Montag ist das EWO ge-
schlossen. 

mailto:gemeinde@geroldshausen.de
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Aktuelle Informationen der Gemeinde 

 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
 
in der Märzsitzung wurde der Gemeinderat noch-
mals darüber informiert, dass im Rahmen des 
Forschungsprojekts "Wildbienen in Dörfern" der 
Universität Würzburg, welches die zentrale Be-
deutung von Dörfern als wichtige Lebensräume 
von Wildbienen in der bayerischen Kulturland-
schaft beleuchtet, 40 Dörfer in Bayern einer de-
taillierten Analyse unterzogen wurden. Es be-
steht für Geroldshausen die aufregende Möglich-
keit, ein Dorffest im Wert von 30.000 EUR zu ge-
winnen. Dieser Preis wird unter den 20 teilneh-
menden "Summenden Dörfern" für das krea-
tivste und engagierteste Dorf vergeben, wobei 
ein besonderes Augenmerk auf die Beteiligung 
der Gemeinschaft gelegt wird. Frau Dr. Fabinne 
Maihof steht gerne als Ansprechpartnerin für wei-
tere Informationen (Universität Würzburg, Tel. 
0931 3188137, E-Mail dorfbienen@biozent-
rum.uni-wuerzburg.de, www.dorfbienen.biozent-
rum.uni-wuerzburg.de) zur Verfügung. Weitere 
Informationen finden Sie im Protokoll zur letzten 
Sitzung in dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts. 
 
Im Jahr 2021 sah sich der Gemeinderat aufgrund 
erforderlicher Haushaltskonsolidierungsmaßnah-
men gezwungen, die Zuschüsse für die örtliche 
Jugendarbeit zu streichen. Nachdem jedoch ein 
beträchtlicher Betrag an allgemeinen Spenden 
angesammelt worden war, konnte der Gemein-
derat in der Sitzung im März beschließen, dass 
diese Mittel den örtlichen Vereinen für ihre Ju-
gendarbeit zur Verfügung gestellt werden sollen. 
 
Es ist bedauerlich, dass es Mitte Februar inner-
halb einer Woche zwei Verkehrsunfälle an der 
Einmündung der WÜ33 von Ingolstadt aus 
kommend in die ST2295 (Albertshäuser Straße) 
gegeben hat. Der erste Unfall führte glücklicher-
weise nur zu Blechschäden, jedoch wurde bei ei-
nem weiteren Unfall eine Person schwerverletzt. 
Es scheint, dass in beiden Fällen der Fahrer, der 
aus Ingolstadt kam, die Vorfahrt der Verkehrsteil-
nehmer auf der ST2295 (Albertshäuser Straße) 
übersehen hat. Die genaue Unfallursache wird 
derzeit von der Polizei untersucht. Angesichts 
dieser Ereignisse hat Heiko Drexel, Gemeinderat 
und 1. Kommandant der FF Geroldshausen, der 
Verkehrskommission im Landkreis Würzburg vor-
geschlagen, einen Sichtschutz an beiden Seiten 
der Einmündung der WÜ33 anzubringen. Seine 
Initiative wird vom Gemeinderat unterstützt. 
 

Im Vorfeld zum Neubau des Kindergarten Zau-
berbähnle wurden im Gemeinderat die prognosti-
zierten Zahlen und eine spezielle Berechnung 
der Kindergartenplätze detailliert in zahlreichen 
Sitzungen beraten. Ein Gemeinderatsmitglied 
präsentierte eine speziell für die Gemeinde ange-
passte Prognoseberechnung, die von der fachli-
chen Aufsicht sowie von der Regierung von Un-
terfranken hinsichtlich Belegungszahlen und 
Raumkonzept genehmigt wurde. Auf dieser 
Grundlage wurde der Neubau des Kindergartens 
„Zauberbähnle“ mit drei Gruppen errichtet, ob-
wohl Eltern eine vierte Gruppe als Waldkinder-
garten gefordert hatten. Die Corona-Pandemie 
und die anschließende wirtschaftlich schwierige 
Lage in Deutschland haben die Situation noch 
verschärft. Die Unsicherheiten und die wirtschaft-
lichen Herausforderungen, die durch die Pande-
mie ausgelöst wurden, haben bei vielen Familien 
zu einer Verzögerung oder zu einem Umdenken 
bezüglich der Familienplanung geführt. Diese 
Entwicklungen müssen bei der Anpassung der 
Prognosen und Planungen für Kindergarten-
plätze berücksichtigt werden, um den tatsächli-
chen Bedarf in der Gemeinde Geroldshausen re-
alistisch abzubilden und darauf reagieren zu kön-
nen. Auch haben unvorhergesehene Verzöge-
rungen das geplante Neubaugebiet „Bildacker“ in 
Moos beeinflusst, was zu zeitlichen Verschiebun-
gen führte. Zudem sind sowohl einheimische Fa-
milien als auch Flüchtlingsfamilien aus Gerolds-
hausen abgewandert, was zu einer Abmeldung 
ihrer Kinder führte. Trotz fehlender Plätze in den 
Kindergärten benachbarter Kommunen, die mit 
Geroldshausen den Grundschulverband bilden, 
konnte keine Kooperationsvereinbarung erreicht 
werden. Selbst in Kommunen mit dringendem 
Bedarf an Kindergartenplätzen konnte die Über-
zeugung der Eltern, ihre Kinder in den Kindergar-
ten in Geroldshausen zu schicken, nicht erreicht 
werden. Zudem errichtet in dieser Situation eine 
benachbarte Kommune, trotz der vorhandenen 
freien Plätze, eine weitere Kindergrippe. In der 
Märzsitzung erläuterte der geschäftsführende 
Vorstand des ElisabethenHeim e. V., ausführlich, 
dass in Geroldshausen aktuell ab dem Kinder-
gartenjahr 2024/25 nur die Möglichkeit besteht, 
jeweils zwei Gruppen im „Kindergarten Zauber-
nest“ und im „Kindergarten Zauberbähnle“ zu be-
legen. Hinzu kommt, dass die Kapazität noch 
nicht voll ausgeschöpft ist. Die Fachaufsicht hat 
diese Situation, insbesondere das Anmeldever-
halten der Eltern in Geroldshausen und in ande-
ren Kommunen bestätigt. Die Eltern wurden vom 
Träger informiert. 
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Die Digitalisierung ist in allen Lebensbereichen 
präsent, sei es durch die Nutzung von Smartpho-
nes zur Kontaktpflege, Online-Banking oder die 
Verwendung von Handytickets im Nah- und Fern-
verkehr. Ohne grundlegende digitale Kenntnisse 
funktioniert heutzutage kaum noch etwas. Das 
Projekt "zusammen digital" des Bayerischen 
Staatsministeriums für Digitales ermöglicht 30 
Kommunen im Freistaat, Info-Theken zur Bera-
tung und Unterstützung von Bürgerinnen und 
Bürgern in der digitalen Welt einzurichten. Bereits 
in 15 bayerischen Kommunen wird das Projekt 
erfolgreich umgesetzt. Die Gemeinde Gerolds-
hausen wird sich zusammen mit dem Dorfladen 
für dieses Projekt bewerben. Ziel ist es, Men-
schen jeden Alters aus der Gemeinde und der 
Umgebung mit geringen oder keinen Digital-
kenntnissen bei Fragen zum Umgang mit Com-
puter, Tablet, Smartphone und Internet zu unter-
stützen. Die Beratungen werden von digital affi-
nen jungen Menschen aus der Gemeinde durch-
geführt, die zuvor von medienpädagogischen 
Fachkräften geschult wurden. Zur Umsetzung 
des Projekts erhält die Kommune eine finanzielle 
Förderung.  
 

 
Die Geschäftsführer Daniela Bouveret und Armin 
Gardill sowie der Gemeinderat und ich würden 
uns über die Zusage zum Projekt freuen. Wäh-
rend des Förderzeitraums wird die Info-Theke im 
Dorfladen zwölf Monate lang mit jeweils 8 Stun-
den pro Monat besetzt sein. So haben Hilfesu-
chende die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Gebäck oder Kuchen individuell 
beraten zu werden. Gemeinde und Dorfladen 
sind von dem gemeinsamen Konzept überzeugt 
und sehen eine hohe Chance auf Zuschlag für 
das Projekt. Deshalb ermutigen wir junge Men-
schen dazu, sich schon heute als Coach für das 
Projekt zu bewerben. Interessierte können ihre 
Bewerbungen gerne per E-Mail an ge-
meinde@geroldshausen.de senden. 
 

Zum Abschluss lade ich Sie, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, herzlich zu den diesjährigen Bür-
gerversammlungen am Freitag, den 
19.04.2024, um 19:30 Uhr, in der Sportgaststätte 
in Geroldshausen sowie am Sonntag, den 
21.04.2024, um 19:30 Uhr, im Bürgerheim in 
Moos ein. Nähere Details und weitere Informatio-
nen zu den Veranstaltungen finden Sie in dieser 
Ausgabe des Mitteilungsblattes. 
 
Ihr 
 
 
Gunther Ehrhardt 
1. Bürgermeister 
 
 

Gemeinsame Presseerklärung der Polizeiin-
spektionen Würzburg-Land und Ochsenfurt 

 

Häufung von Diebstählen aus Pkws 
In den letzten Monaten ereigneten sich im Land-
kreis Würzburg vermehrt Diebstähle aus Fahrzeu-
gen heraus. Die Täter wählen dabei gezielt Pkws 
als Zielobjekte aus und nutzen Gelegenheiten, in 
denen Fahrzeuge unverschlossen auf der Straße, 
aber auch auf Privatgrundstücken abgestellt sind. 
Dabei scheuen sie auch nicht davor zurück, Car-
ports und angrenzende Abstellräume nach Wert-
gegenständen zu durchsuchen.   
 

Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und 
Ochsenfurt raten deshalb:  

• Schließen Sie Ihr Fahrzeug ab, insbesondere in 
den Nachtstunden.  

• Lassen Sie Ihren Pkw nicht unverschlossen zu-
rück, auch wenn er nur kurze Zeit unbeaufsich-
tigt ist.  

• Lassen Sie zudem keine Wertgenstände im 
Auto zurück.  

Im Rahmen der Ermittlungen liegen der Polizei Er-
kenntnisse zur Vorgehensweise der Täter vor. 
Diese prüfen zunächst den Schließzustand der 
Fahrzeuge. Wenn diese abgeschlossen sind, lau-
fen sie weiter und testen weitere Fahrzeuge, oft in 
der gleichen Straße.  
Seitens der PI Würzburg-Land wurde bereits eine 
überregional agierende Tätergruppierung ermittelt. 
Jedoch werden weiterhin Diebstähle gemeldet, so 
dass davon ausgegangen wird, dass mehrere Tä-
tergruppierungen aktiv sind.  
 

Die Polizeiinspektionen Würzburg-Land und Och-
senfurt erbitten Hinweise aus der Bevölkerung.  
Scheuen Sie sich nicht, verdächtige Wahrnehmun-
gen unverzüglich der Polizei zu melden.  

• Polizeiinspektion Würzburg-Land: 0931/457-
1630 

• Polizeiinspektion Ochsenfurt: 09331/87410 
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Abfallbeseitigung 
 

 
 

Notrufnummern und Notdienste 
 

 
 

 
 

 
 

 

Müllabfuhrtermine 
Restmülltonne:  12.04., 26.04. 
Biotonne:  Sa. 06.04., 19.04. 
Gelbe Tonne: Dienstag, 09.04. 
Blaue Papiertonne: Freitag, 19.04. 
 
Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst 
an den Abfuhrtagen (bis 6:00 Uhr) bereitzustel-
len; frühestens jedoch am Abend vorher. Nach 
der Leerung sollten die Tonnen – soweit mög-
lich – unverzüglich, jedoch auf jedem Fall am 
Abfuhrtag, wieder an ihren gewohnten Stand-
ort auf dem Grundstück zurück verbracht wer-
den. 
 
Problemmüll: 
Freitag, 19.04.2024 von 13.00 – 16.00 Uhr im 
Wertstoffhof Klingholz 
 
Verkauf von Abfallsäcken für Restmüll 
Rathaus Geroldshausen 
 
Altbatterien- Annahmestellen 
Wertstoffhof Klingholz 
 
Altglas- und Altkleider-Container 
Geroldshausen: Parkplatz Sporthalle 
Moos: Wendeplatz Zum Abtsrain 
 
Ansprechpartner für  
Restmüll-, Bio-, Blaue-Tonne 
Kommunalunternehmen Team Orange 
Kunden-Center | Am Güßgraben 9 | 97209 
Veitshöchheim| Tel. 0931 6156400 
 
Ansprechpartner für Gelbe-Tonne 
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. 
KG | Richthofenstr. 43 | 97318 Kitzingen | Tel. 
09321 939411 | abfuhr-kt@kenttenbrech-gurdu-
lic.de 
 
Wertstoffhof Klingholz 
Dienstag 9:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 7:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 9:00 – 18:00 Uhr 
Samstag 9:00 – 14:00 Uhr 
 
Weitere Informationen  
Kostenlose Prospekte im Rathaus Geroldshau-
sen oder auf www.team-organge.info 

Notrufnummern 
Polizei: 110 
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  11 61 17 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Bereitschaftspraxis Würzburg 
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 – 21 Uhr 
 

Bereitschaftspraxis Kitzingen 
Keltenstr. 67, 97318 Kitzingen 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 – 21 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 16 – 21 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 9 – 21 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.  
 

Die Bereitschaftspraxis in Ochsenfurt hat bis 
auf weiteres geschlossen. 
 
Wenn es aufgrund der Erkrankung nicht mög-
lich ist, eine der Bereitschaftspraxen persön-
lich aufzusuchen und außerhalb der Öffnungs-
zeiten der Bereitschaftspraxis sowie der be-
handelnde Arzt/Hausarzt nachts sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen nicht erreichbar ist, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter  

Ruf-Nr. 116117 
zu erreichen. Hier erfahren Sie, welcher Arzt in 
der Region Bereitschaftsdienst hat. 
 

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist der 
Rettungsdienst unter der Ruf-Nr. 112 zu errei-
chen. 
 

Fragen zu den Notdiensten beantwortet die zu-
ständige Bezirksstelle der KZVB,  
Tel.: 0931/32114-11. 

Zahnärztlicher Notdienst 
Die zahnärztlichen Notdienste sind im Internet 
unter www.notdienst-zahn.de unter der Rubrik 
„Presse“ abrufbar. 

Apotheken-Notdienstfinder 
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22 8 33 * 
Festnetz: 0800 00 22 8 33 ** 
SMS: „apo“ an 22 8 33 * 
 

*max. 69 ct/Min/SMS | **kostenlos 

http://www.team-organge.info/
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Apothekendienstplan 
31. März 2024 bis 2. Mai 2024 
 

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 
08.00 Uhr früh und endet am nächsten Tag 
um dieselbe Zeit. Änderungen vorbehalten! 
 

Gruppe 1: 
Apotheke am Rosengarten 
Am Rosengarten 22, 97270 Kist 
 09306/3125 
Schwalben-Apotheke Knaus-Center 
Marktbreiter Str. 11, 97199 Ochsenfurt 
 09331/983377 
31.03., 12.04., 24.04. 
 

Gruppe 2: 
Brunnen-Apotheke  
Aug.-Bebel-Str. 55, 97297 Waldbüttelbrunn 
 0931/3043020 
Rats-Apotheke 
Hauptstr. 31, 97199 Ochsenfurt 
 09331/2340 
01.04., 13.04., 25.04. 
 

Gruppe 3: 
Bavaria-Apotheke in der Hauptstraße 
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg  
 0931/48444 
Stadt-Apotheke 
Hauptstr. 40, 97199 Ochsenfurt 
 09331/2330 
02.04., 14.04., 26.04. 
 

Gruppe 4: 
St. Sebastian-Apotheke 
Hauptstr. 24, 97246 Eibelstadt 
 09303/8448 
Tauber-Apotheke 
Rothenburger Str. 1, 97285 Röttingen 
 09338/981824 
03.04., 15.04., 27.04. 
 

Gruppe 5: 
Klingentor-Apotheke 
Tückelhäuser Str. 9, 97199 Ochsenfurt 
 09331/80665 
Riemenschneider-Apotheke 
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen 
 09306/1224 
04.04., 16.04., 28.04. 
 

Gruppe 6: 
Apotheke Kleinrinderfeld 
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld 
 09366/9801103 
Schloss-Apotheke 
Schlossplatz 5, 97340 Marktbreit 
 09332/3046 

Gruppe 6: 
Stern-Apotheke 
Würzburger Str. 20, 97215 Uffenheim 
 09842/444 
05.04., 17.04., 29.04. 
 

Gruppe 7: 
Engel-Apotheke 
Hauptstr. 23, 97199 Ochsenfurt 
 09331/87700 
St.-Martin-Apotheke 
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt 
 09369/980280 
06.04., 18.04., 30.04. 
 

Gruppe 8: 
St.-Michaels-Apotheke 
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim 
 09366/6933 
Stadt-Apotheke im Edeka-Markt 
Nürnberger Str. 5, 97215 Uffenheim 
 09842/953540 
07.04., 19.04., 01.05. 
 

Gruppe 9: 
Marien-Apotheke 
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg 
 0931/661030 
Franken-Apotheke 
Ansbacher Str. 5, 97215 Uffenheim 
 09842/8271 
08.04., 20.04., 02.05. 
 

Gruppe 10: 
Engel-Apotheke im Mainärztehaus 
Jahnstr. 5, 97199 Ochsenfurt 
 09331/9833378 
Rathaus-Apotheke 
Würzburger Str. 6, 97292 Uettingen 
 09369/2755 
09.04., 21.04. 
 

Gruppe 11: 
Florian-Geyer-Apotheke 
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt 
 09334/99917 
Schwanen-Apotheke 
Marktplatz 8, 97239 Aub 
 09335/595 
10.04., 22.04. 
 

Gruppe 12: 
Adler-Apotheke 
Marktstr. 6, 97340 Marktbreit 
 09332/3423 
Sommerhäuser Apotheke 
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen 
 09333/9045930 
11.04., 23.04. 
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Bericht aus dem Gemeinderat 

 

 
 
Sitzung vom 20.02.2024: 
 
Vorstellung von Herrn Christian Stück, 1. Bürgermeister und Vorsitzender der VG Kirchheim 
 
Der neue 1. Bürgermeister der Gemeinde Kirchheim und zugleich neuer Vorsitzender der Verwaltungsge-
meinschaft Kirchheim, Herr Christian Stück, stellt sich vor.  
 
Als Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim ist er neben dem 1. Bürgermeister Gunther Ehr-
hardt auch Ansprechpartner für die Gemeinde Geroldshausen. 
 
Er wirbt insbesondere dafür, dass er sich nach der Wahl zum Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzenden auch 
gerne für den Vorsitz des Schulverbandes zur Verfügung stellt.  
 
12. Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Geroldshausen  
- Abwägung gem. § 1 Abs. 7 BauGB der eingegangenen Stellungnahmen im Zuge der frühzeitigen  
  Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger  
  öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 
- Billigung des Entwurfs mit Begründung vom 13.02.2024  
- Formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen  
  Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts (4 CN 3.22) vom 18.07.2023 sagt aus, dass die Vernachlässi-
gung einer Umweltprüfung im Bauleitverfahren unzulässig ist. Aufgrund dessen wurde der Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Bildacker“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB vom 
12.07./25.10.2022 aufgehoben. In der Gemeinderatssitzung vom 14.11.2023 wurde anschließend das Bau-
leitverfahren „Bildacker“ im Regelverfahren eingeleitet. Im Zuge dessen wird die 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplans Geroldshausen erforderlich. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB zur 12. Änderung des Flächennutzungsplans, mit 
Stand vom 07.11.2023, fand in der Zeit vom 04.12.2023-12.01.2024 statt. Die eingegangenen Stellungs-
nahmen sind abzuwägen und ggf. in der Planung zu berücksichtigen (siehe Anlage). 
 
Im Regelverfahren zum Bebauungsplan „Bildacker“ werden die bereits durchgeführten Beteiligungen (gem. 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 sowie § 4a Abs. 3 i.v.m. § 3 Abs. 2 BauGB), die im beschleunigten Verfahren 

Der Gemeinderat hat mehrmals darüber beraten, ob in den Protokollen die Namen der Gemeinderäte 
aufgeführt werden sollen. Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte waren sich einig, dass eine sacho-
rientierte Beratung und dementsprechende Beschlüsse gefasst werden sollen. Dafür ist eine Nennung 
der Namen der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte im Protokoll eher hinderlich. Was nicht bedeutet, 
dass teilweise heftig um die „richtige Lösung“ mit unterschiedlichen Meinungen gerungen wird. Dem 
Gemeinderat geht es um Geroldshausen und Moos und nicht um „Parteipolitik“. So entscheidet jede 
Gemeinderätin, jeder Gemeinderat und der Vorsitzende nach besten Wissen und Gewissen für oder 
gegen einen Beschlussvorschlag. Manchmal wurde von den Bürgerinnen und Bürgern erklärt, „man 
müsse doch wissen, wen man (wieder) wählen kann“. Dazu hat der Gemeinderat eine Antwort: „Kommen 
Sie in eine Sitzung oder sprechen Sie Ihre Gemeinderätin, Ihren Gemeinderat, Ihre 3. Bürgermeisterin, 
Ihren 2. Bürgermeister oder Ihren 1. Bürgermeister an. Wir freuen uns auf den Meinungsaustausch!“ 
 
Sie haben Interesse, regelmäßig vor der Gemeinderatssitzung über den Termin und die Tagesordnung 
per E-Mail informiert zu werden? Dann können Sie die PDF-Datei mit der Tagesordnung über eine E-
Mail an verteiler@geroldshausen.de bestellen. Zurzeit nutzen mehr als 60 Interessierte diesen Service 
der Gemeindeverwaltung. 
 
Im Folgenden wird die Stimmverteilung der Beschlüsse nur dann aufgeführt, wenn sie nicht einstimmig 
gefasst wurden. 
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gem. § 13b BauGB erfolgt sind, als frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 bzw § 4 Abs.1 BauGB im Regel-
verfahren gewertet. 
 
Es folgt nunmehr die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB für die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplan der Gemeinde Geroldshausen und des Bebauungsplans „Bildacker“ (Regelverfahren). 
 
Beschlüsse: 
Über die Abwägungen hat der Gemeinderat einzeln abgestimmt (siehe Anlage). 
 
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 

3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen für die 12. Änderung des Flächennutzungsplans. Diese 
werden entsprechend der Abwägungsvorschläge des Planungsbüros ARZ INGENIEURE mit Stand vom 
23.01.2024 abgewogen. 

 
2. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Entwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplans mit Begrün-

dung in der Fassung vom 13.02.2024 und billigt diesen. 
 
3. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro die formelle Be-

teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB für die 12. Änderung des Flächennutzungsplans Geroldshausen durch-
zuführen. 

 
Bebauungsplan „Bildacker“ im Regelverfahren  
- Billigung des Entwurfs mit Begründung vom 13.02.2024  
- Formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen  
  Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts (4 CN 3.22) vom 18.07.2023 sagt aus, dass die Vernachlässi-
gung einer Umweltprüfung im Bauleitverfahren unzulässig ist. Aufgrund dessen wurde der Aufstellungsbe-
schluss zum Bebauungsplan „Bildacker“ im beschleunigten Verfahren gem. § 13 b BauGB vom 
12.07./25.10.2022 aufgehoben. In der Gemeinderatssitzung vom 14.11.2023 wurde anschließend das Bau-
leitverfahren „Bildacker“ im Regelverfahren eingeleitet. Im Zuge dessen wird die 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplans Geroldshausen erforderlich. 
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB zur 12. Änderung des Flächennutzungsplans, mit 
Stand vom 07.11.2023, fand in der Zeit vom 04.12.2023-12.01.2024 statt. Die eingegangenen Stellungs-
nahmen sind abzuwägen und ggf. in der Planung zu berücksichtigen. 
 
Im Regelverfahren zum Bebauungsplan „Bildacker“ werden die bereits durchgeführten Beteiligungen (gem. 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 sowie § 4a Abs. 3 i.v.m. § 3 Abs. 2 BauGB), die im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13b BauGB erfolgt sind, als frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 bzw § 4 Abs.1 BauGB im Regel-
verfahren gewertet. 
 
Es folgt nunmehr die formelle Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB für die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplan der Gemeinde Geroldshausen und des Bebauungsplans „Bildacker“ (Regelverfahren). 
 
Beschlüsse: 
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Entwurf des Bebauungsplans „Bildacker“ im Regelverfahren mit 

Begründung in der Fassung vom 13.02.2024 und billigt diesen. 
 
2. Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro die formelle Be-

teiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB den Bebauungsplan „Bildacker“ (Regelverfahren) durchzuführen. 
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Antrag des Dorfladen auf einen Zuschuss 
 
In der Sitzung am 21.03.2023 hat das Führungsteam des Dorfladens berichtet, dass die Fortführung der 
Unterstützung durch die Gemeinde notwendig ist. Sie beantragten einen monatlichen Zuschuss von 
1.250,00 EUR (insgesamt 15.000 EUR pro Jahr) für die nächsten fünf Jahre. Der Gemeinderat beschloss, 
diesen Antrag sowie andere Zuschussanträge in der Klausurtagung zum Haushalt 2023 zu erörtern. Auf-
grund der anhaltenden finanziellen Schwierigkeiten der Gemeinde (laufende Ausgaben übersteigen die Ein-
nahmen) wurde beschlossen, dass lediglich die Raumkosten des Dorfladens übernommen werden können. 
 
Am 30.06.2023 hat der Dorfladen eine Kostenaufstellung des Steuerberaters vorgelegt, die monatliche 
Kosten in Höhe von 686,00 EUR ab dem 01.01.2023 enthält (siehe Anlage). Diese Kostenaufstellung bein-
haltet auch einen Stromabschlag. Eine endgültige Abrechnung erfolgt also erst im Jahr 2024. Laut der Ver-
waltung liegt noch keine Abrechnung vor. Es wurden im Jahr 2023 an den Dorfladen ein Zuschuss über ins-
gesamt 8.232,00 EUR ausbezahlt. 
 
Die Kommunalaufsicht beim Landratsamt Würzburg hat Bedenken bei der Prüfung und Genehmigung des 
Haushalts 2023 geäußert, insbesondere in Bezug auf die Finanzplanung der Gemeinde für die Jahre 2024 
und folgende. Daher schlägt die Verwaltung vor, den Zuschuss vorerst für ein Jahr zu gewähren. Der Dorf-
laden müsste im nächsten Jahr erneut einen Antrag auf Zuschuss stellen. 
 
In der Sitzung am 11.07.2023 hatte der Gemeinderat der Übernahme der Raumkosten für das Jahr 2023 
mit 11 : 1 Stimmen zugestimmt. 
 
Mit Schreiben vom 09.02.2024 hat der Dorfladen folgenden Antrag gestellt: 
 
„[…] da sich an der schwierigen wirtschaftlichen Situation in Deutschland nichts geändert hat, ist eine wei-
tere finanziellen Unterstützung des Dorfladens Geroldshausen-Moos durch die Gemeinde notwendig, um 
den Weiterbestand des Dorfladens zu gewährleisten. 
 
Aus diesem Grunde beantragen wir hiermit die weitere finanzielle Bezuschussung des Dorfladens Gerolds-
hausen-Moos durch die Gemeinde Geroldshausen.“ 
 
Die Verwaltung bittet um ein Meinungsbild, mit welcher Höhe ein Zuschuss in den Haushalt 2024 einge-
plant werden soll. 
 
Ein GR betont nochmals, dass der Dorfladen einen wichtigen sozialen Mittelpunkt z. B. für Senioren dar-
stellt. Er plädiert für die Bezuschussung in gleicher Höhe wie 2023 mit dem zukünftigen Ziel, sich alleine 
finanzieren zu können. Er weist jedoch auch darauf hin, dass die finanzielle Unterstützung nicht langfristig 
aufrechterhalten werden kann. Es wird betont, dass der Dorfladen letztendlich in der Lage sein muss, sich 
selbst zu finanzieren. 
 
Daraufhin erklärt ein Gemeinderatsmitglied, dass es bei dem heutigen Beschluss nur darüber entschieden 
wird, ob der Zuschuss in den Haushalt aufgenommen wird. Die Höhe des Zuschusses wird nach genauerer 
Prüfung festgesetzt. 
Eine GR´in weist darauf hin, dass die Höhe ursprünglich für 5 Jahre geplant war, deshalb plädiert sie für die 
gleiche Höhe der Bezuschussung, damit der Dorfladen auch besser planen kann. 
 
Ein Gemeinderatsmitglied bittet um Prüfung des Gewinns des Dorfladens, da bei der Jugendarbeit in Verei-
nen oft schon gespart wurde. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und beschließt, den 
Zuschuss in den Haushalt 2024 aufzunehmen. Die endgültige Entscheidung wird gesondert nach der Über-
mittlung der Jahresrechnung 2023 und der Finanzplanung der Folgejahre des Dorfladens getroffen. 
 
Annahme von Spenden 
 
Im Dezember 2023 und Januar 2024 sind Spenden bei der Gemeinde Geroldshausen eingegangen. Die 
Verwaltung regt an, über die Verwendung der Allgemeinen Spenden in nachfolgenden TOP zu beraten. 
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Das Kindergarten-Team hat vorgeschlagen, die Spenden für den Kauf eines öffentlichen Bücherschranks 
vor dem Kindergarten Zauberbähnle und für Fahrzeuge im Kindergarten Zaubernest zu verwenden. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen muss über die Annahme dieser Spenden einen Be-
schluss fassen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen stimmt der Annahme der oben angeführten Spenden zu. 
 
Einrichtung eines Sozialfonds der Gemeinde Geroldshausen 
 
In zahlreichen Kommunen im Landkreis gibt es einen gemeindlichen Sozialfonds. Aus dem Sozialfonds 
können bedürftige Personen jeden Alters und Familien, z.B. bei Kosten für Mittagsbetreuung, Ferienpro-
gramme oder Vereinsmitgliedschaft aber auch notwendige Anschaffungen, unterstützt und gefördert wer-
den. Damit die Gelder zweckentsprechend verwendet werden, sollen die Leistungen als solches in der Re-
gel nicht an die zu Unterstützenden direkt gezahlt werden, sondern an die entsprechende Institution über-
wiesen werden.  
 
Eine Konkurrenz zu staatlichen Förderprogrammen entsteht durch die Bereitstellung eines solchen Fonds 
nicht. Die aus dem Sozialfonds gewährten Leistungen gelten nämlich nicht als Ein-kommen im Sinne des 
SGB II, da es sich um indirekte Zuschüsse handelt. 
 
Folgenden Vorschlag zur Vergabe von Mitteln aus dem Fonds gibt es von Seiten der Verwaltung:  

• Über die Vergabe von Mitteln aus dem Fonds bis zu einer Höhe von 250,00 EUR entscheidet der  
1. Bürgermeister  

• Über die Vergabe von Mitteln aus dem Fonds über einer Höhe von 250,00 EUR entscheidet der Ge- 
meinderat. 

• Dem Gemeinderat ist pro Kalenderjahr einmal Rechenschaft über die Ausgaben zu erstatten.  
 
Alle Informationen zu der Vergabe werden selbstverständlich äußerst vertraulich behandelt.  
 
Der Sozialfonds sollte einen Basiswert von 2.000,00 EUR haben. Würde dieser Wert unterschritten werden, 
ist er zu Beginn des Haushaltsjahres durch die Gemeinde entsprechend auszugleichen. Der zum Ende des 
Haushaltsjahres vorhandene Gesamtbetrag des Sozialfonds sollte ins Folgejahr übertragen werden und 
möglicherweise höhere Mittel nicht im allgemeinen Haushalt verbucht werden.  
 
Auf der Buchungsstelle der BST. 4.0551.0001 (Allgemeine Spenden) steht ein Betrag in Höhe von 2.180,00 
€ zur Verfügung, der als Grundstock für den Sozialfond verwendet werden kann.  
Der Vorsitzende bittet um ein Meinungsbild. 
 
Ein GR spricht sich gegen den Sozialfonds aus. Es gibt andere Behörden, die für Sozialleistungen zustän-
dig sind. Es ist fraglich, an Hand welcher Kriterien der Bürgermeister bzw. der Gemeinderat über die Be-
dürftigkeit von Personen entscheiden soll. Er würde das Geld evtl. in die Jugendarbeit investieren. Dieser 
Meinung stimmen mehrere Gemeinderäte zu. 
 
Ein GR gibt zu bedenken, dass es auch Diskussionen geben wird, welche Einrichtung von dem Geld profi-
tiert. 
 
Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft": Besuch der Jury am 20.06.2024 in Moos 
 
Beim 2. Vorbereitungstreffen zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ am 
18.01.2024 hat zunächst Gemeinderat Marc Huber den Ablauf und die Be-
wertungsbausteine beim Rundgang der Jury am 20.06.2024 vorgestellt.  
 
Danach wurden mit der tatkräftigen Unterstützung von Frau Tokarek, Kreis-
fachberaterin beim Landratsamt Würzburg, in Arbeitsgruppen die "Positiven 
Aspekte" (bezogen auf die Vergangenheit) und die "Weiterentwicklungs-
möglichkeiten" (für die Zukunft) der fünf Bewertungsbausteine erarbeitet. Die zahlreichen identifizierten po-
sitiven Aspekte und Potenziale für Weiterentwicklungen sind beachtlich und können im beigefügten Proto-
koll eingesehen werden. 
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Auf Grundlage der Ergebnisse der Arbeitsgruppen wurde ein 
Fließtext erstellt, der zurzeit in den Arbeitsgruppen optimiert 
wird. 
 
Am Ende des Vorbereitungstreffens wurde ein Aktionsplan erar-
beitet: 
 
Der Vorsitzende erläutert, dass Moos bei dem Wettbewerb 
durch eine funktionierende Dorfgemeinschaft gut aufgestellt ist. 
Auch das 2. Vorbereitungstreffen mit Bürgern aus Moos war 
sehr hilfreich für die Weiterentwicklung des Ortes. 
 
 
 

 
Die Ansprechpartner sind weiterhin dankbar für jegliche Unterstützung! 
 
Am 02.02.2024 nahmen Frau Tokarek, Kreisfachberaterin beim Landratsamt Würzburg, und Bürgermeister 
Gunther Ehrhardt an einer Schulung des Amtes für Ländliche Entwicklung teil, die sie auf den Bezirksent-
scheid 2024 in Klosterlangheim vorbereitete (siehe Kurzbericht in Anlage). Während des Einführungsvor-
trags betonte die Referentin, die zugleich Mitglied der Bundesjury ist, dass der Wettbewerb vor allem darauf 
abzielt, die Bürgerinnen und Bürger einzubeziehen, damit sie gemeinsam mit Blick auf die Vergangenheit 
die Zukunft ihres Dorfes gestalten können. Zusätzlich dazu hat Moos bereits den Kreisentscheid gewonnen 
und Landrat Thomas Eberth veranstaltet ein Grillfest in Moos. Vor diesem Hintergrund könnte man sagen, 
dass Moos bereits gewonnen hat.  
 
Eine bemerkenswerte Komponente dieser Schulung war die Durchführung einer Gruppenarbeit mithilfe ei-
nes sogenannten „Fadenkreuzes“. Dabei haben Kreisfachberaterin Tokarek und Bürgermeister Ehrhardt 
zum Thema „Dorfplatz Moos“ den aktuellen Ist-Zustand analysiert und den angestrebten Soll-Zustand erar-
beitet, um daraufhin Probleme zu identifizieren und Lösungsansätze zu entwickeln. 
Das Amt für ländliche Entwicklung plant, das Protokoll dieser Veranstaltung in zwei Wochen zu übermitteln. 
Anschließend wird es den Ansprechpartnern in Moos zur Verfügung gestellt. 
Zum Gewinn des Bezirksentscheids wird wesentlich folgendes Alleinstellungsmerkmal von Moos beitragen: 

Unser Moos: Ein Dorf voller Engagement und Einzigartigkeit,  
wo die Menschen den Unterschied machen! 
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Kindergarten Zauberbähnle: Wasserschaden auf Flachdach vom 06.11.2024 
 
Am 06.11.2023 wurde ein Wasserschaden am Flachdach der Kinderkrippe des Kindergartens Zauber-
bähnle - wie bereits berichtet - festgestellt. Am selben Tag wurde das ausführende Gewerk, das für den 
Bau des Flachdachs verantwortlich war, über den Mangel informiert. 
 
Bei der Leckage-Ortung am 24.11.2023 wurde ein Loch in der Folie entdeckt, welches am selben Tag von 
dem beauftragten Gewerk abgedichtet wurde. 
 
Die Gemeinde hat bereits am 06.11.2023 die Versicherung informiert. Der beauftragte Gutachter der Versi-
cherung stellte fest, dass der Schaden nicht durch die Elementarversicherung abgedeckt ist, da er sich un-
ter der Begrünung des Flachdachs befindet. Somit ist ausgeschlossen, dass beispielsweise ein herunterfal-
lender Dachziegel während eines Sturms die Folie beschädigt hat. 
 
Der Schaden an der Folie befindet sich auf einer Seite des Flachdachs, während das ausgetretene Wasser 
mehrere Meter weiter auf der anderen Seite austritt, nachdem mehrere Monate vergangen sind. 
 
Trotz wiederholter Aufforderungen durch das Architekturbüro ist das Unternehmen untätig geblieben, was 
dazu führte, dass die Gemeinde eine Schreinerei beauftragen musste, einen Schrank im Flur der Kinder-
krippe abzubauen, um weiteren Schaden zu verhindern. Die Rechnung der Trocknungsfirma musste zu-
nächst von der Gemeinde bezahlt werden, da sich das Unternehmen geweigert hat, diese zu übernehmen. 
Die Begründung für die Verweigerung des Unternehmens war, dass es seine Versicherung noch nicht ein-
geschaltet habe. Das Unternehmen ist weiterhin den Nachweis schuldig, dass sowohl zwischen der Außen-
wand und der Holzverkleidung als auch zwischen den Dachbalken und der Folie auf dem Flachdach keine 
Feuchtigkeit vorhanden ist. 
 
Beim Ortstermin am 30.01.2024 mit Architekt Haas und dem 1. Bürgermeister Gunther Ehrhardt war ledig-
lich der Vorarbeiter des Unternehmens anwesend. Obwohl die Geschäftsleitung des Unternehmens eben-
falls eingeladen war, ist sie nicht erschienen (siehe Aktennotiz in Anlage). 
 
In der Stellungnahme vom 02.02.2024 hat die Firma Folgendes festgestellt (siehe Anlage): „Nachträgliche 
mechanische Beschädigungen des Gebäudes sind in erster Linie ein Fall für die Gebäudeversicherung des 
Eigentümers.“ und „Dem Bauherrn wurden dabei keinerlei Kosten in Rechnung gestellt, obwohl dies durch-
aus berechtigt gewesen wäre.“ 
 
Deshalb hat die Verwaltung der Gemeinde Geroldshausen der Firma am 05.02.2024 mitgeteilt, dass ein 
Rechtsanwaltsbüro beauftragt wird (siehe Anlage). 
 
Die Geschäftsführung der Firma hat daraufhin am 07.02.2024 bei Bürgermeister Ehrhardt angerufen und 
um einen Termin gebeten.  
 
Der Termin zur Besprechung des Konzepts zur Beseitigung des Wasserschadens soll am 21.02.2024 statt-
finden. 
 
Die Rechtschutzversicherung hat eine Deckungszusage für das außergerichtliche Verfahren übermittelt. 
 
Der Vorsitzende informiert darüber, dass der Nachweis über den Gutachter erfolgen muss und ein Rechts-
anwalt einzuschalten ist. Nächste Woche findet ein weiteres Gespräch mit der Firma statt. Bisher wurde 
von dieser noch keine Versicherung eingeschalten. Falls diese sich weigert, einen Gutachter zu bestellen, 
wird seitens der Gemeinde auf jeden Fall ein Rechtsanwalt eingeschaltet.  
 
Ein GR will wissen, wie hoch die Kosten der Schadensbehebung sind. Dazu antwortet der Vorsitzende, 
dass die genauen Kosten noch nicht ermittelt werden konnten. Es wird eine größere Summe sein, falls sich 
tatsächlich Wasser zwischen Holzdecke und Folie befindet. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Geroldshausen nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und beauftragt die 
Verwaltung, zunächst für das außergerichtliche Verfahren eine Rechtsanwaltskanzlei das Mandat zu 
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erteilen, sollte das Gewerk, das den Schaden verursacht hat, die Kostenübernahme zur vollständigen und 
zeitnahen Beseitigung des Wasserschadens weiterhin verweigern. 
 
Dienstbarkeitsbestellung zu Gunsten der Stadtwerke Würzburg AG für eine Trafostation mit Versor-
gungsleitungen auf dem Flurstück 44/5, Gemarkung Geroldshausen 
 
Auf dem Flurstück 44/5, Gemarkung Geroldshausen, befindet sich die Transformatorenstation Nr. 1076 ein-
schließlich Versorgungsleitungen für Strom der Stadtwerke Würzburg AG. 
 
Die Stadtwerke Würzburg AG bittet nunmehr die Transformatorenstation einschließlich der Versorgungslei- 
tungen mittels Vertrags und Bestellung einer beschränkt persönlichen Dienstbarkelt dinglich zu sichern. 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem vorgelegten Vertrag und Bestellung einer beschränkt persönlichen Dienstbar-
keit für die vorhandene Transformatorenstation Nr. 1076 einschließlich der Versorgungsleitungen für Strom 
und Kabel zu Gunsten der Stadtwerke Würzburg AG auf dem Flurstück 44/5, Gemarkung Geroldshausen, 
zu. 
 
Vorinformation zu Haushaltsberatungen 2024: Schlüsselzuweisungen, Kreisumlage 
 
An oberster Stelle der Einnahmenbeschaffung durch die Kommunen stehen die Steuerbeteiligungen (Ein-
kommensteuer, Umsatzsteuer, Grunderwerbssteuer), die Gewerbesteuer sowie die Schlüsselzuweisungen 
durch den Freistaat Bayern. Die Gemeinde Geroldshausen nimmt im Vergleich zu anderen Kommunen im 
Landkreis Würzburg eher wenig Gewerbesteuer ein. Deshalb spielen die Schlüsselzuweisungen im Haus-
halt der Gemeinde Geroldshausen eine wichtige Rolle. Nachfolgend die Entwicklung der Schlüsselzuwei-
sungen: 
 

 
 
Die Kreisumlage spielt bei den Ausga-
ben der Gemeinde Geroldshausen eine 
maßgebliche Rolle. Gemäß der Vorlage 
für die bevorstehende Sitzung des 
Kreistages am 04.03.2024 soll die 
Kreisumlage im Jahr 2024 um 5,6 Pro-
zentpunkte auf 46,6 % angehoben wer-
den. Trotz dieser geplanten Erhöhung 
könnte die Gemeinde Geroldshausen 
im Vergleich zum Jahr 2023 möglicher-
weise weniger zahlen müssen. Dies ist 
auf die Berechnung der Kreisumlage 
zurückzuführen, die auf Daten aus den 
Vorjahren basiert. Allerdings war die 
Kreisumlage im Jahr 2022 um rund 
87.000 EUR und im Jahr 2023 um rund 218.000 EUR jeweils im Vergleich zum Vorjahr gestiegen. 
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Veröffentlichung der Hinweiskarte "Oberflächenabfluss und Sturzflut" 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz hat mit seinem Schreiben vom 
15.01.2024 erklärt, dass Wetterextreme mit Starkregen und Sturzfluten unter anderem in den Jahren 2016 
in Simbach am Inn und 2021 in Mittelfranken und Oberbayern, aber auch die zunehmende Trockenheit der 
letzten Jahre nicht nur in Franken, die Notwendigkeit eines entschiedenen und koordinierten staatlichen 
Handels zur Anpassung des Wassersektors an den Klimawandel bestätigen. Die Bayerische Staatsregie-
rung hat deshalb am 28. Juni 2022 die Gesamtstrategie „Wasserzukunft Bayern 2050“ beschlossen, die 
insbesondere auch aktualisierte und beschleunigte Hochwasserschutzkonzepte enthält, um die Risiken 
durch Hochwasser- und Starkregenereignisse zu reduzieren. Mit der Veröffentlichung der Hinweiskarte 
„Oberflächenabfluss und Sturzflut“ unter https://s.bayern.de/hios wird ein wesentlicher Baustein dieser Ge-
samtstrategie vorgelegt. 
 
Hier der Kartenausschnitt für die Gemeinde Geroldshausen:  

 
Die Hinweiskarte „Oberflächenabfluss und Sturzflut“ liefert erste Anhaltspunkte für mögliche Überflutungen 
infolge von Starkregen. Sie gibt Hinweise von Sturzflutgefahren, die in gemeindlichen Planungen und Kon-
zeptionen für künftige Bauvorhaben, Bewirtschaftungsweisen und zur bedarfsweisen Fortschreibung der 
Alarm- und Einsatzpläne in den Gemeinden mittelbar Berücksichtigung finden können. 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass jeder Bürger mithilfe dieser öffentlichen Karte selbstständig Informa-
tionen über potenzielle Hochwassergebiete und potenzielle Aufstaubereiche einholen kann. Es ist wichtig, 
dass den Bürgern bewusst ist, dass sie die Verantwortung haben, ihre Anwesen selbst vor Hochwasser zu 
schützen. 
 
Informationen / Sonstiges 
 
Radverkehrsnetz Bayern: Rückmeldung zu den Strecken von und nach Geroldshausen 
Im April 2021 präsentierte das Landratsamt Würzburg erstmals das Projekt "Radverkehrsnetz Bayern" des 
bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr. Das Hauptziel dieses Projekts ist es, ein 
Radwegenetz für den täglichen Gebrauch zu entwickeln, das alle bayerischen Gemeinden möglichst naht-
los und direkt verbindet. Das "Radverkehrsnetz Bayern" wird Radfahrern künftig direkte, schnelle und si-
chere Verbindungen zwischen den Städten und Gemeinden Bayerns bieten, die besonders für den tägli-
chen Gebrauch geeignet sind. Durch eine enge Zusammenarbeit mit den Kommunen konnten die vorge-
schlagenen Streckenverbindungen überarbeitet und alternative Routen gefunden werden, die den Anforde-
rungen an das geplante Alltagsradnetz gerecht werden. Nach den interkommunalen Abstimmungen wurden 
die Änderungen und Ergänzungen dem bayerischen Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr über-
mittelt. In der Zwischenzeit wurden alle Verbindungen und rückgemeldeten Änderungen überarbeitet und 
den zuständigen Sachbearbeitern in den Landkreisen zurückgemeldet. Der nächste Schritt des bayerischen 
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Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr wird sein, die einzelnen Routen zu befahren und dann 
eine endgültige Entscheidung zu treffen. 
 
6199 Geroldshausen – Kleinrinderfeld 

Die vorgeschlagene Strecke des StMB verbleibt im finalisier-
ten Netzentwurf erhalten und wird bei der Befahrung berück-
sichtigt. Ebenso wurde die Änderung der Strecke aufgrund 
des erhöhten Verkehrsaufkommens als Alternative Verbin-
dung (s. gepunktete Linie) mit aufgenommen und wird befah-
ren. Die letztendliche Entscheidung wird dann im Anschluss 
an die Befahrung getroffen werden. 
 
 
 
 
 
 

 
6215 Geroldshausen – Winterhausen 

Die Änderung der Strecke aufgrund des vor-
handenen Radwegs wurde genehmigt und 
wird bei der Befahrung berücksichtigt. Zudem 
wurde eine eventuelle Alternative zusätzliche 
Strecke um den Gemeindeteil Klingholz noch 
mit einzubinden ausgewiesen (s. gepunktete  
 
Linie). Diese wird ebenso bei der Befahrung 
mitberücksichtigt. Eine 
schlussendliche Ent-
scheidung wird erst nach 
der Befahrung getroffen. 
 

6200 Reichenberg – Geroldshausen 
Die Strecke verbleibt, wie vom StMB vorgeschlagen, im finalisierten Netzentwurf 
erhalten und wird so bei der Befahrung mitberücksichtigt. 
 
 
 
 
 
6213 Kirchheim – Geroldshausen 
Die Änderung der Strecke aufgrund des vorhandenen Radwegs 
verbleibt als Alternative Strecke im finalisierten Netzentwurf erhal-
ten (s. gepunktete Verbindung). Der Vorschlag des StMB ebenso 
wie die alternative Strecke werden bei der Befahrung berücksich-
tigt – im Anschluss daran wird dann die letztendliche Entscheidung 
getroffen. 
 
6214 Geroldshausen – Giebelstadt 

 
Die Änderung der Strecke, 
um die Kreisstraße weitest-
gehend zu vermeiden, wurde genehmigt und wird bei der Befahrung 
berücksichtigt 
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Besuch der Nachkommen der Auswanderer-Familie Langmandel in Moos 
Nach einem Jahrhundert seit der Auswanderung von Elisabeth und Nikolaus Langmandel ist nun ihre 
Enkelin mit ihrer Familie nach Moos zurückgekehrt, um die Heimat ihrer Vorfahren zu erkunden. Der 
Historiker Dr. Flade hat bereits drei äußerst informative Artikel über die Geschichte dieser 
Auswandererfamilie in der Main-Post veröffentlicht, und ein weiterer wird in Zukunft folgen. Gemeinsam mit 
dem 2. Bürgermeister Manuel Schmitt hat der 1. Bürgermeister Gunther Ehrhardt die Nachkommen 
während ihres Besuchs am 12.02.2024 in Moos begleitet. Der Startpunkt war der Bahnhof Geroldshausen, 
von dem aus die Auswandererfamilie wahrscheinlich zu ihrer großen Reise nach Argentinien aufgebrochen 
ist. Nach der Begrüßung wärmte man sich im Dorfladen bei Kaffee, Tee und Croissants auf. Anschließend 
folgte ein Spaziergang in Moos zum ehemaligen Wohnhaus der Familie „Obere Langmandel“. Nach einem 
Blick auf Moos vom Siebener am Wasserturm genoss man ein Mittagessen in Giebelstadt. Die 
Nachkommen der Oberen Langmandel haben der Gemeinde als Gastgeschenk verschiedene alte Fotos, 
einen Stammbaum aus dem Jahr 1934 sowie ein Fotobuch über Argentinien überreicht. Diese Unterlagen 
können während der Amtsstunden im Rathaus eingesehen werden. 
 
Renovierung des Trausaals im Rathaus Geroldshausen 
Aktuell wird der Trausaal im Rathaus Geroldshausen renoviert, der zuvor auch als Sitzungssaal des Ge-
meinderats genutzt wurde. Die Veränderungen sind beeindruckend und stellen einen Kontrast dar, der wie 
Tag und Nacht wirkt. 
  
Nochmals herzlichen Dank an den Blumenstall, der die Einrichtung zur Verfügung gestellt hat.  
 
Ferienbetreuung als Kooperationsangebot im interkommunalen Zusammenschluss der Gemeinden  
Um ab 01.08.2026 den gesetzlichen Anspruch der Eltern auf Betreuungsbedarf von Grundschulkindern zu 
gewährleisten, haben die Mitarbeiterinnen des Grundschulverbandes Kirchheim und der Schulsozialarbeit 
Giebelstadt Anfang Februar 2024 ein Konzept vorgelegt, das mit den Bürgermeistern der beteiligten Ge-
meinden besprochen wird. 
 
Ernte von gemeindlichen Obstbäumen 
Die Gemeinde Geroldshausen besitzt eine Vielzahl von Obstbäumen: 

- Seeweg: 1 Birne und 3 Äpfel 
- Gartenstraße (Spielplatz): 1 Apfel 
- Würzburger Straße, Moos (Spielplatz): 1 Nuss 

 
Ein herzliches Dankeschön gilt den Teilnehmern des Vorbereitungstreffens in Moos für den Hinweis beim 
Vorbereitungstreffen zum Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" auf die Website www.mundraub.org. Seit 
2009 können dort Fundstellen für Obst- und Fruchtgewächse eingetragen werden. Die Website verfolgt das 
Ziel, auf vergessene Bestandteile der Kulturlandschaft hinzuweisen und sie zu schützen. Auf www.mund-
raub.org können zahlreiche Leitfäden und Handbücher (Erntecampleitfäden, Rezeptesammlungen, Ernte-
kalender usw.) heruntergeladen werden. Die Gemeinde wird jedoch keine Standorte auf dieser Website an-
geben, um zu verhindern, dass Fremde die Obstbäume abernten. In der Vergangenheit wurde beobachtet, 
dass dabei Äste und Zweige abgebrochen wurden. 
Zum Hintergrund: Vor einigen Jahren war die Nachfrage nach selbst geerntetem Obst so groß, dass die 
gemeindlichen Obstbäume zur Ernte versteigert wurden. Da jedoch kein Interesse mehr daran bestand, 
wurde die jährliche Versteigerung eingestellt. Leider können die Obstbäume aus verschiedenen Gründen 
nicht vollständig von den Mitarbeitern des Bauhofs beerntet werden. Dies führt oft dazu, dass das Obst 
nicht geerntet und als Fallobst dem natürlichen Zersetzungsprozess überlassen wird. Um dies zu verhin-
dern, wurden im Jahr 2020 die gemeindlichen Obstbäume mit roten Banderolen "Probierbaum" gekenn-
zeichnet und dürfen kostenfrei abgeerntet werden. 
 
Provisorischer Parkplatz beim neuen Sportplatz des SV Geroldshausen 
Die Bauaufsichtsbehörde beim LRA Würzburg hat auf Nachfrage mitgeteilt, dass eine verfahrensfreie Er-
richtung der geplanten 36 Stellplätze nicht möglich ist. Die Fläche des Parkplatzes ist über 300 m² groß, 
zudem gibt es dort keinen Bebauungsplan. Die betreffenden Flurnummern befinden sich im Außenbereich. 
Auch wenn zunächst nur eine Schotterfläche hergestellt werden soll, gehen von der regelmäßigen Nutzung 
der Fläche als Parkplatz Immissionen aus, deren Auswirkungen auf die angrenzenden Wohnhäuser in ei-
nem Baugenehmigungsverfahren zu prüfen sind. Dementsprechend ist eine geplante provisorische Vorbe-
reitung der Fläche zu einem Parkplatz ohne Baugenehmigung nicht möglich. 
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Messflüge über dem Raum Würzburg: Untersuchung des  
geothermischen Potentials 
Rund um Würzburg ist bald ein Flugzeug mit auffälliger Flugroute 
zu beobachten (Pressemitteilung der WVV vom 09.02.2024). Hin-
tergrund: Neue Konzepte zur Wärmeversorgung für eine klima-
freundliche Zukunft. Die Stadtwerke Würzburg AG möchte das ge-
othermische Potenzial für Würzburg prüfen, zu diesem Zweck erfol-
gen Anfang/Mitte März für rund 20 Tage gravimetrische und magne-
tometrische Untersuchungen der Würzburger Region aus der Luft.  
 
Wahl des Vorsitzenden des Grundschulverbandes Kirchheim 
Zur Wahl des Vorsitzenden haben sich sowohl der Bürgermeister 
aus Kleinrinderfeld als auch der neue Bürgermeister aus Kirchheim 
aufstellen lassen. 
 
Folgeprojekt des Biozentrums der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
Die Gemeinde hat sich bereits in der ersten Phase am Dorfbienenprojekt "Summende Dörfer" der Universi-
tät Würzburg, Biocenter Am Hubland, beteiligt. Nun hat sie sich auch für das Aus-wahlverfahren zur Förde-
rung wildbienenfreundlicher Maßnahmen in der zweiten Phase registriert.  
 

Über 1.200 blühende Pflanzenarten und 247 verschiedene Wildbienenarten konnten die Universität Würz-
burg und das Biodiversitätszentrum Rhön im ersten Teil des Projekts "Dorfbienen" in 40 Dörfern in Unter-
franken nachweisen (Jahr 2020). Eindrucksvolle Zahlen, die belegen, dass Dörfer wichtige Lebensräume 
für Wildbienen darstellen. Doch wie viel Potenzial ist noch ungenutzt und mit welchen Maßnahmen können 
die Lebensbedingungen von Wildbienen in Dörfern am wirksamsten verbessert werden? Diese Fragen ste-
hen im Mittelpunkt des Folgeprojekts. Weitere Infos: www.dorfbienen.biozentrum.uni-wuerzburg.de 
 

Um die Effekte zu messen, die durch Bestäuber freundliche Maßnahmen erreicht werden können, wird für 
das Folgeprojekt ein vergleichendes Versuchsdesign gewählt. Geroldshausen ist eines von 20 der 40 im 
ersten Teil des Projekts untersuchten Dörfer. In diesem Folgeprojekt sollen die 20 Dörfer mit ihren Bürge-
rinnen und Bürger für die Umsetzung möglichst vieler und diverser Maßnahmen zur Förderung von Wildbie-
nen begeistert werden. Ganz nach dem Motto: Vielfältige Lebensräume – vielfältige Bienen. Dabei werden 
die 20 "Summenden Dörfer" im Rahmen von Workshops nicht nur intensiv durch das Projektteam beraten, 
sondern erhalten auch eine Förderung von je 5.000 €. 
 

Um für die Basisförderung in Frage zu kommen, sollte sich das Dorf für folgende Mindestkriterien bereiter-
klären: 
 
• Mindestens eine Nistmöglichkeit für bodennistende Wildbienen an-

legen 
• Pflanzung mehrjähriger bienenattraktiver Stauden 
• Pflanzung von heimischen, insektenbestäubten Heckensträuchern 

oder Bäumen  
• Maßnahmen werden von der Kommune öffentlich begleitet (z. B. 

Pressemitteilung); Privatgartenbesitzer*innen und Vereine werden 
über Fördermöglichkeiten informiert und motiviert (z.B. Gemeinde-
brief) 

 
Aber auch Vereine und private Gartenbesitzer sind gefragt und kön-
nen mit bis zu 600 € bzw. 150 € gefördert werden. Dazu wurde bereits 
eine Anzeige im Mitteilungsblatt, Ausgabe März 2024, veröffentlicht. 
Der Vorsitzende erwähnt, dass die Förderung nur für die Bürger bzw. 
Vereine aus Geroldshausen möglich ist. 
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Informationen 

 

 
 

Check Up – Seminare für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit 
 
Am 27. April 2024 bietet der Kreisjugendring Würzburg ehrenamtlichen Jugendleiter:innen einen Seminar-
tag an. Teilnehmen können Alle, die entweder schon in der Jugendarbeit tätig sind, oder Interesse an einer 
Mitarbeit haben.  
 
Der Seminartag kann auch zur Verlängerung der Jugendleitercard „JuleiCa“ genutzt werden. Zur Verlänge-
rung benötigt man acht Zeitstunden, die an diesem Tag absolviert werden können.  
 
Der Seminartag findet am Samstag, 27. April 2024 im Kilianeum Würzburg (Ottostraße 1) statt und bietet 
einen abwechslungsreichen Tag mit vielfältigen Themen. Fachexperten aus der Praxis bieten wichtige 
Klassiker wie Aufsichtspflicht bei Freizeitmaßnahmen, Brandschutz, Erlebnispädagogik und Zeltlagerpla-
nung aber auch topaktuelle Themen wie Gewaltfreie Kommunikation, Cybergrooming, Kreativ mit KI, ge-
schlechtliche Vielfalt und Nachhaltigkeit über den Tag in Seminaren an.  
 
Anmeldeschluss ist der 21. April 2024. Anmeldung und alle Informationen zum Seminartag gibt es unter 
www.kjr-wuerzburg.de. 
 
Kreisjugendring Würzburg 
Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg  
Tel. 09 31-8 78 99, Fax 09 31-7 78 87, www.kjr-wuerzburg.de 
 
 

Informationsangebot zur Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
 
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 10. April 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte 
Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de. 

 

http://www.kjr-wuerzburg.de/
http://www.aktivsenioren.de/
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Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim 
 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim mit Sitz in Kirchheim, zu der die Gemeinden Kirchheim und 
Geroldshausen gehören, betreut insgesamt ca. 3.600 Einwohner. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
ist die Stelle im Bereich  
 

Sekretariat (m/w/d)  
 

in der Verwaltungsgemeinschaft zu besetzen. 
 

Das sind Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

• Vorzimmer Gemeinschaftsvorsitzender und Geschäftsleitung 

• Vorbereitung, Protokollführung, Nachbereitung Sitzungsdienst                              

• Redaktion der monatlichen gemeindlichen Mitteilungsblätter                                   
 

Das brauchen Sie für diese Aufgaben: 
Eine erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung (z.B. Verwaltungsfachangestellte/r bzw. 
AL I) oder eine vergleichbare Ausbildung z.B. im Büromanagement, wünschenswerterweise ein-
schlägige Berufserfahrung. 
 

Das erwarten wir bei der Erfüllung der Aufgaben: 

• Sicherer und höflicher Umgang mit den Bürgerinnen und Bürgern, Aufgeschlossenheit für de-
ren Belange 

• Entscheidungsfreude, ausgeprägte Dienstleistungsorientierung sowie hohe Einsatzbereitschaft 
und Eigenmotivation 

• Eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten 

• Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft 

• Gute EDV-Kenntnisse (Office-Produkte, wünschenswert AKDB-Produkte) 

• Pkw- Führerschein und Bereitschaft, den privaten Pkw für dienstliche Fahrten in Anspruch zu 
nehmen 

 

Das bieten wir Ihnen:  

• Ein anspruchsvolles, interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum 

• Ein kompetentes und eingespieltes Mitarbeiterteam 

• Eine leistungsgerechte Vergütung nach Qualifikation und bisheriger Tätigkeit nach dem TVöD-
VKA, Betriebsrente, Möglichkeit zum Dienstradleasing etc. 

• Einen unbefristeten Arbeitsplatz in Voll- oder Teilzeit  
 

Sie können sich unter www.kirchheim-ufr.de umfassend über die Verwaltungsgemeinschaft infor-
mieren.  
Wir bitten Sie, Ihre Bewerbungsunterlagen ab sofort an den 1. Vorsitzenden der Verwaltungsge-
meinschaft Kirchheim, Herrn 1. Bürgermeister Christian Stück auf dem Postweg oder elektronisch 
an die E-Mail-Adresse verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de zu übermitteln.  
In Papierform eingereichte Unterlagen werden nicht zurückgeschickt und drei Monate nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens datenschutzkonform vernichtet.  
Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren auf unserer Home-
page. 
 
 
 

http://www.kirchheim-ufr.de/
mailto:verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
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Ferienbetreuung im Grundschulverband Kirchheim  
im Schuljahr 2023/24 
 

Jetzt noch schnell anmelden… 
 
Liebe Kinder, liebe Eltern! 
 

Für die Ferienbetreuung in den Sommerferien und das Hüttendorf besteht noch bis zum 15.04.2024 die Mög-
lichkeit sich anzumelden.  
 

Sommerferien   12.08.- 16.08.2024  Teilnahmegebühr: 50€/Woche 
 

An der Ferienbetreuung im „gelben Haus“ in Kleinrinderfeld können alle Kinder aus den Mitgliedsgemeinden 
des Schulverbandes im Alter zwischen 6 und 12 Jahren (zum Zeitpunkt der Durchführung) teilnehmen 
 

Hüttendorf 1. Woche  19.08.- 23.08.2024  Teilnahmegebühr: 60€/Woche  
 

Hüttendorf 2. Woche   26.08.- 30.08.2024  Teilnahmegebühr: 60€/Woche 
 

In diesem Jahr findet das Hüttendorf in Geroldshausen statt, die Teilnehmerzahl ist auf maximal 80 Kinder 
begrenzt. Am Hüttendorf können alle Kinder aus den Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes (Gerolds-
hausen, Kirchheim, Kleinrinderfeld) im Alter von 6 – 15 Jahren (zum Zeitpunkt der Durchführung) teilneh-
men.  
Kinder aus anderen Gemeinden, die gerne am Hüttendorf in Geroldshausen teilnehmen wollen, können 
sich auf eine Warteliste eintragen lassen. Bitte schreiben Sie hierfür eine E-Mail an ferienbetreuung@kirch-
heim-ufr.de, bitte geben Sie folgendes mit an: Name, Geburtsdatum und Adresse des Kindes. Die Teilnah-
megebühr für auswärtige Kinder beträgt 80€/ Woche. 
 

Weitere Informationen zum Programm und Anmeldemöglichkeiten findet Ihr/finden Sie unter  
https://www.unser-ferienprogramm.de/kirchheim-ufr.  
 

Sie haben Fragen oder Probleme bei der Anmeldung? Wenden Sie sich bitte an: 
 

Stefanie Schmitt  
Verwaltungskraft Mittags- und Ferienbetreuung 
Tel: 09366/906128  
E-Mail: ferienbetreuung@kirchheim-ufr.de 
Bürozeiten dienstags und freitags von 8 bis 13 Uhr (nur außerhalb der Ferien)   
 
 

Tradition trifft Innovation: Informationsabend mit Praxisbeispielen für eine gelungene  
Firmennachfolge und den erfolgreichen Einstieg ins Unternehmen 

 

Ein Unternehmen zu gründen und aufzubauen, ist anstrengend, kostet Zeit, Nerven und Geld. Besonders 
knifflig wird es auch, wenn es um die Frage der Nachfolge geht. Wie haben es erfolgreiche Unternehmer 
und Unternehmerinnen geschafft, ihre Firma zu übergeben und welche Klippen mussten dabei umschifft 
werden? Welche Chancen bietet eine Firmenübernahme für Neueinsteiger und bei welchen Themen ste-
hen schlaflose Nächte bevor? In einer gemeinsamen Veranstaltung von Stadt und Landkreis Würzburg so-
wie den Aktivsenioren Unterfranken werden die Themen Unternehmensnachfolge, -übergabe und -über-
nahme in den Fokus gerückt – damit der Übergang für die Beteiligten eben nicht zum Frust wird.  
 

Die Austauschveranstaltung mit anschließendem offenen Netzwerktreffen findet am Mittwoch, den 17. April 
2024, von 16:00 bis 18:30 Uhr im Ratssaal der Stadt Würzburg, Rückermainstr. 2, statt. Nach einer kurzen 
Einführung durch Prof. Michael Müßig von der Technischen Hochschule Würzburg-Schweinfurt (THWS) 
berichten Andrea Wirsching (Weingut Wirsching) und Carina Schneider (Kaffeemanufaktur Würzburg) aus 
eigener Erfahrung, wie der Übergang gelingen kann und wo die Stolperfallen liegen. 
 

Kontakt und Anmeldung bei Rico Neubert, Leiter des Fachbereichs Regionalmanagement, Kreisentwick-
lung und Wirtschaftsförderung, unter der Telefonnummer 0931-8003-5112 oder per E-Mail an kreisentwick-
lung@lra-wue.bayern.de.  

mailto:ferienbetreuung@kirchheim-ufr.de
mailto:ferienbetreuung@kirchheim-ufr.de
https://www.unser-ferienprogramm.de/kirchheim-ufr
mailto:kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de
mailto:kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de
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Nach 100 Jahren: Die Rückkehr der Langmandel-Nachkommen in die Heimat ihrer Vorfahren 
 
Nach 100 Jahren kehrten erstmals Nachkommen der Familie Langmandel, die einst nach Argentinien aus-
gewandert war, zurück zum Ort ihrer Herkunft, nach Moos. Für Analia Langmandel, die Mutter der vier Gäste, 
war dieser Besuch eine Spurensuche, während es für die Bewohner von Moos eine Annäherung an eine 
schwere Zeit ihrer Vergangenheit darstellte. Vor Kurzem hatte die Main-Post in einer dreiteiligen Serie des 
Würzburger Historikers und ehemaligen Main-Post-Redakteurs Dr. Roland Flade über die Auswanderung der 
Familie Langmandel im Jahr 1924 berichtet. 
 
"Die Existenz von Auswanderern nach Amerika ist vielen älteren Menschen noch bekannt", erfuhr Manuel 
Schmitt, der zweite Bürgermeister und gebürtige Mooser, in Gesprächen. Ein historisches Foto des ehema-
ligen Bauernhofs der Familie in der Ortsmitte, das bei einem Seniorennachmittag herumgereicht wurde, und 
ein Bild ihrer ausgewanderten Großeltern Nikolaus und Elsbeth mit ihren vier Kindern weckte bei vielen Er-
innerungen: "Das Leben war hart, viele mussten als Knechte und Tagelöhner oder in den Steinbrüchen ar-
beiten und hatten oft kaum eine andere Wahl", fasste er zusammen. 

Als Reaktion auf die Serie in der Main-Post meldete sich überraschenderweise auch eine Ordensfrau der 
Ursulinen als Nachkommin aus dem im Ort verbliebenen Zweig der Mooser Familie, von der Analia Lang-
mandel bisher nichts wusste. Der Kontakt zum Autor der Serie, Roland Flade, kam durch eine Anfrage von 
Analia Langmandel zustande. Das Interesse des Historikers deckte sich mit dem der Familienforscherin. 
 
Irmi Neckermann stieß in ihrem Archiv auf historische Aufnahmen, auf denen wahrscheinlich Mitglieder der 
"oberen Langmandel" abgebildet sind. 

  
 
Für Flade ist die historische Biografieforschung, insbesondere von sozial weniger herausgestellten Men-
schen, aufschlussreich für das Verständnis vergangener Zeiten. Analia Langmandel möchte mit dem Besuch 
an die Vergangenheit anknüpfen, auch um ihren beiden 16- und 19-jährigen Kindern Paula und Daniel ihre 
Herkunft zu zeigen. 
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Die erste Station des kurzen Rundgangs war der 
Bahnhof Geroldshausen, von dem die Auswanderer 
wohl 1924 gestartet waren. Die Zeit schien stehen ge-
blieben zu sein. Oft als "Vorkriegsbahnhof" beschrie-
ben, gibt es immer noch einen Bahnwärter, der den 
Übergang über die Gleise freigibt.  
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In lebhaften Gesprächen im Dorfladen, begleitet von Kaffee, Tee und 
Croissants, erläuterte Analia Langmandel gemeinsam mit ihrer Familie 
die mitgebrachten Familienfotos und das Fotobuch über Argentinien. 
Der mitgebrachte Familienstammbaum, der von Leonhard L. Darmstadt 
in Hartung im Jahr 1934 erstellt wurde, wurde am Bürgerheim ausge-
hängt. Dieser Stammbaum reicht bis zu Johann Georg (Johannes) zu-
rück, der im Jahr 1650 geboren wurde und dessen Vater Bürgermeister 
in Kirchheim-Moos war. 
 
Auch in Moos ist rund um die Kirche St. Nikolaus und das Gut Moos, 
ein früherer Fronhof des Klosters Oberzell, noch vieles aus der bäuerli-
chen Vergangenheit erhalten geblieben. Auch der Bruchsteinbau, der zum Hof der Auswanderer-Familie ge-
hörte, steht noch. Verputzt und blau angestrichen, wirkt er unscheinbar und ist doch ein Haus mit Geschichte. 
Schnell wird klar: Die Wurzeln in Moos haben die Familiengeschichte stark geprägt. Der Katholizismus, die 
harte körperliche Arbeit auf dem Land und der unbedingte Wille, auch Krisen zu meistern, haben noch lange 
nachgewirkt. 
 

 
 
von links: 2. Bürgermeister Manuel Schmitt, Übersetzerin, Fabio Bustos, Dr. Roland Flade, Analia Langman-
del, 1. Bürgermeister Gunther Ehrhardt, die Kinder Paula und Daniel 
 
Analia Langmandel erkundigte sich genau nach dem Gastgeschenk von ersten Bürgermeister Gunther Ehr-
hardt, einer Glasschale mit dem Gemeindewappen. Die drei Rosen stehen für die Reichsritter der Wolf-
fskeels, denen das evangelische Geroldshausen unterstand, während das "Z" für Oberzell und somit für das 
katholische Moos steht. Die Familie hatte vermutlich wenig Verbindung zu Geroldshausen, sondern orien-
tierte sich stattdessen zum benachbarten Sulzdorf. Es gab kaum Beziehungen zwischen den Gemeinden. 
Die Religion dürfte auch eine wichtige Rolle bei der Wahl des Landes gespielt haben. Der Katholizismus war 
in Argentinien bis 1994 die alleinige Staatsreligion. Selbst Carlos Menem, ein Muslim, musste 1989 nach 
seiner Wahl zum Präsidenten formell die Religion wechseln. Auch dies ist Geschichte. Der 19-jährige Sohn 
von Analia Langmandel erzählt dies mit Kopfschütteln. 
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Auch nach 100 Jahren spielt die deutsche Sprache eine besondere Rolle für die Familie. Gäste und Besucher 
kommen unbeschwert ins Gespräch. Die von der Gemeinde hinzugezogene Übersetzerin hilft eher am 
Rande. Sohn Daniel hat in Kindergarten und Schule Deutsch gelernt, studiert Mathematik und spricht beinahe 
fließend Deutsch. Der Großvater Jose, geboren 1934, der als erster in der Familie hauptsächlich Spanisch 
verwendete, war noch eine wichtige sprachliche Quelle. Auch Analia, geboren 1967 und als Designerin tätig, 
beherrscht Deutsch gut. 
 
Jedoch sind Schwierigkeiten beim Verstehen bemerkbar. Das Deutsch der Auswanderer, mit dem sie aufge-
wachsen ist, hat sich verändert. Überraschenderweise spricht ausgerechnet Vater Fabio das beste Deutsch. 
Er hat italienische Wurzeln: Die Langmandels verließen etwa zur gleichen Zeit Europa über Bremen, während 
die Großeltern des Vaters über Genua gingen. Die Kinder Paula und Daniel sind heute mehrsprachig. Über 
den Kirchturm hinauszublicken, ist zu einer neuen Familientradition geworden. 
 
Analia Langmandel erzählt, dass sie einige Eigenheiten ihrer Familie besser versteht. Die Krapfen ihrer Oma, 
die sie auch so nannte, erkannte sie als untrügliches Zeichen der süddeutschen, der Mooser Wurzeln. Auch 
Spätzle und Strudel gab es immer wieder. Und dann ist da die Pünktlichkeit, ein immerwährendes Thema 
zum Scherzen: Ihr Mann sei viel lockerer als sie. Doch am Tag des Rundgangs setzte sich Analia Langman-
del durch. Noch vor dem Bürgermeister von Geroldshausen waren die Gäste am vereinbarten Treffpunkt. 
(Dieser Text ist angelehnt an den Main-Post-Artikel „Nach 100 Jahren in der Heimat der Vorfahren“ von 
Christian Ammon, erschienen am 24.02.2024) 
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Mitteilungen der Vereine, Organisationen und Kirchen 
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Kirchliche Nachrichten 

der katholischen Filialgemeinden 

Geroldshausen und Moos 

 
 

Pfarramt Kirchheim Tel.: 09366 522 Fax: 09366 982 921  

e-mail: pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de  

Öffnungszeiten: Di 10:00 - 12:00 Uhr, Mi 12:00 - 14:00 Uhr, Do 16:00 - 18:00 Uhr 

Pfarreiengemeinschaft Sankt Petrus - Der Fels: www.pg-sanktpetrus.de 

Pfarrer: Pfr. Dr. J. Jelonek, Tel.: 09306 1244    e-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de  

Pfarrvikar: F. Elsesser, Tel.: 09366 98 26 678      e-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de  

Gemeindereferent: B. Müller Tel.: 09306 98 38 05 e-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de  

Gemeindereferentin: M. Greier Tel.: 09306 98 37 89   e-mail: melanie.greier@bistum-wuerzburg.de  

Gemeindeassistentin M. Düchs Tel.: 09306 98 38 05 e-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de  

____________________________________________________________________________________________ 
 

für St. Thomas Morus, Geroldshausen 
 

So. 07.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 

10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

So. 14.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

10:15 Wort-Gottes-Feier 
 

So. 21.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

  10:15 Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

So. 28.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

  10:15 Wort-Gottes-Feier 

 
für St. Nikolaus, Moos 
 

Fr. 05.04. 18:00 Messfeier 
 

So. 07.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 

    9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 
 

Sa. 13.04. 18:00 Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 
 

Fr. 19.04. 18:00 Messfeier 
 

So. 21.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

  10:15 Wort-Gottes-Feier 
 

So. 28.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

    9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Das Pfarrbüro Kirchheim ist von 02.04. - 12.04.2024 nur am Dienstag geöffnet. 

Das Pfarrbüro Kleinrinderfeld ist von 02.04. - 12.04.2024 geschlossen. 

In dringenden Verwaltungsangelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros in Kist  

(Tel. 09306 1369), Eisingen (Tel. 09306 1230) oder Waldbrunn (Tel. 09306 1244). 

 

 
 

mailto:pfarrei.kirchheim@bistum-wuerzburg.de
http://www.pg-sanktpetrus.de/
mailto:jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de
mailto:frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de
mailto:bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de
mailto:melanie.greier@bistum-wuerzburg.de
mailto:maria.duechs@bistum-wuerzburg.de
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Seniorenkreis  
Geroldshausen – Moos 

 

Wir treffen uns am 

Mittwoch, 3. April 2024 um 14.30 Uhr  

im Evang. Gemeindehaus zum gemütlichen Beisammensein  
bei Kaffee und Kuchen. 

 
 

 

Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen 
 

  

Während der Frühling im März dieses Jahr, dank der milden Witterung, schon viele Blüten 
erweckte und Farbe in den Garten brachte, hoffen wir auf einen gnädigen April. 
„April, April, der weiß nicht was er will....“ 
 
Im Garten konnten schon an vielen Tagen Aufräum- und Schnittarbeiten erledigt werden. Dies 
alles verleitet dazu, recht bald mit der Aussaat zu beginnen. Einige robuste Sorten vertragen 
auch strengere Temperaturen, doch sollte stets Abdeckmaterial bereitgelegt werden. Wer mit 
Enttäuschungen leben kann, hat evtl. auch den Vorteil des Frühstartes! 
 
Pflanzen, die flach wurzeln und gleichmäßige Bodenfeuchtigkeit und viel organische Substanz 
wünschen, freuen sich über eine Mulchschicht. 
 
Eine Blumenwiese anlegen bedeutet, sich eine wilde Schönheit in den Garten zu holen. Richtig 
angelegt, bietet sie viele Vorteile: sie ist pflegeleichter als Rasen, man muss seltener mähen und 
kann sich beim Anschauen erfreuen. Der Schlüssel zum Erfolg mit einer Blumenwiese ist die 
Auswahl des richtigen Saatgutes. So ist es wichtig, dass das Saatgut für den Standort geeignet 
ist. Es sollte aus dem regionalen Herkunftsgebiet stammen. Unter Obstbäumen (außerhalb der 
Baumscheiben) empfiehlt es sich, bestimmte Bereiche nur selten zu mähen, um dort eine 
Blumenwiese entstehen zu lassen. Die Insekten fühlen sich dort wohl und bestäuben somit auch 
die Obstblüten. 
 
In diesem Jahr gibt es wieder eine Fördermöglichkeit für die Pflanzung von Streuobstbäumen. 
Sollten Sie Interesse an einer solchen Baumpflanzung haben, bitte bei H. Schöll (1. Vorstand), 
Tel. 990309, melden, damit eine Sammelbestellung über den Kreisverband erfolgen kann. Die 
Bestellung muss bis spätestens 15. Mai 2024 beim Vorstand gemeldet sein. Die Auslieferung 
der Bäume ist für den Herbst 2024 (etwa Mitte/Ende November) vorgesehen.  
 
Förderfähig sind Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst (Pflaume und Kirsche). 
Weitere förderfähige Arten sind beispielsweise Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und 
Wildobstarten, Vogelkirsche, Holz-Apfel, Wild-Birne, Eberesche, Speierling und Elsbeere. 
 
Terminhinweis: 
Am 4. Mai 2024 findet wieder unsere Pflanzenbörse in der Sporthalle statt. Bitte den Termin 
schon einmal vormerken. 
 

Ihr Obst- und Gartenbauverein Geroldshausen 
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Präsenzveranstaltungen im April 2024 
 

Ort: Agentur für Arbeit Würzburg, BIZ, Schießhausstr.9 
 

 

Online-Veranstaltung im April 2024 
 

 
Nähere Informationen sowie den Einwahllinks (Skype for business) unter:  
http://www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen oder www.angeklickt-durchgeblickt.de 
 
Agentur für Arbeit, Schießhausstr. 9, 97072 Würzburg 

 

Thema  Referent/in / Ort  Datum Uhrzeit 

Informationen zum dualen Studium  
(Anmeldung unter 0931 7949-202 oder wuerz-
burg.biz@arbeitsagentur.de)  

Herr Döll  
Berufs- und Studienberater 

4. April  14.00 - 15.00 Uhr  

Vorträge zu „Berufe in Uniform“ der Bayerischen Po-
lizei, Bundespolizei, Bundeswehr und dem Zoll   

Einstellungsberater*innen der jeweili-
gen Behörden  

18. April   15.00 – 17.00 Uhr  

Girls´Day Parcours 2024 – komm mach mit!  
(Anmeldung unter www.girls-day.de)  

Frau Brückner  
Beauftragte für Chancengleichheit  

25. April  09.00 – 13.00 Uhr  

Boys´Day Rallye 2024 – komm mach mit! 
(Anmeldung unter www.boys-day.de)  

Frau Katzorek  
Ausbildung und Qualifizierung  

25. April  09.00 – 13.00 Uhr  

Thema Referent/in Datum Uhrzeit 

Ankommen in Deutschland – Anerkennung Ihres 
ausländischen Berufsabschlusses   

Herr Röder 
Anerkennungs- und Qualifizierungsberater 

23.04.2024 15.30 – 16.30 Uhr  

http://www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen
http://www.angeklickt-durchgeblickt.de/
mailto:wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de
mailto:wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de
http://www.girls-day.de/
http://www.boys-day.de/
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Privatanzeigen 
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